
Nach neun Jahren in der Wendenstraße und 
zunehmend von Baustellen gequält, machten 
Folkmar und Lac Naske ihren Laden zu und 
dachten ans Auswandern. Sylt, Schwarzwald, 
Düsseldorf. »Aber dann habe ich über Lebens-
qualität nachgedacht.« Und zog mit seinem 
Restaurant nach Riddagshausen in eine der 
schönsten Ecken Braunschweigs in die ehe-
malige »Mittelriede«, die dort seit zwei Jahren 
im Dornröschenschlaf lag: ein charmantes 
Landgasthaus mit einem herrlichen weinüber-

rankten Garten und großen, roten, nordafrika-
nischen Geranien. Folkmar Naske: »Ich will 
das hier nicht perfekt haben.« Ich will lockere 
Urlaubsstimmung haben. Italienisches Flair.

Die Tische sind in langen Reihen angeord-
net, damit die Gäste zusammensitzen und 
miteinander kommunizieren können. Aber 
natürlich muss das niemand. Üppige Blumen-
buketts markieren Trennlinien. Es gibt eine 
kleine, exklusive Karte mit Gerichten bis zu 

zehn Euro. »Manchmal möchte man nur eine 
Kleinigkeit zu sich nehmen zum Wein oder 
zum Bier.« Die Preise für die Hauptgerichte 
gehen bis achtundzwanzig Euro. »Wenn es 
einer Stadt wirtschaftlich gut geht, wenn sie 
Schwung hat in Industrie und Handel, ist es 
wichtig, dass auch eine gute Gastronomie vor 
Ort ist.« Damit man weiß, wohin man seine 
Gäste ausführen kann.

»Es gibt kaum Restaurants 
in Deutschland, die so 
 vielseitig sind wie wir«

Folkmar Naske kümmert sich um den Service: 
»Wenn ich unseren Gästen eine Tom Kha Gai-
Suppe anbiete, kann ich auch genau sagen, 
wie unsere Tom Kha Gai-Suppe zubereitet 
wird.« Nämlich fein geschnittene Hähnchen-
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Das »Naske« pflegt den Landhausstil.

Einziges Braunschweiger Restaurant 
im Slow Food-Genussführer
Gehoben, kreativ, international: Dies könnten leere Worthülsen sein, doch auf das »Naske« treffen 
sie zu. Saisonal, regional, modern: Auch das trifft zu. Und ob im Schlemmer-Atlas, ob im Varta- 
Führer, ob im Gusto-Führer – in jedem angesehenen Gastronomieführer ist dieses Lokal als beson-
ders empfehlenswert gelistet. Auf welche Empfehlung ist Folkmar Naske besonders stolz? »Auf die 
jüngste im Slow Food-Genussführer.« Deutschlandweit empfohlen wurden dreihundert Gasthäu-
ser, in ganz Niedersachsen gerade mal siebzehn und in Braunschweig genau eins. 

RESTAURANT-TIPP




